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Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger, liebe Jugend! 

 

In der letzten Woche erreichte uns ein Schreiben der JUFA Gästehäuser mit der Mitteilung, dass das 

JUFA Hotel auf der Hochrindl im kommenden Winter nicht mehr aufsperrt und alle bereits getätigten 

Buchungen für die Wintersaison storniert wurden.  

Diese Mitteilung ist ein schwerer Schlag für unsere Region und unser Schigebiet. Die langjährigen 

Bemühungen, auf der Hochrindl zusätzliche Gästebetten zu bekommen und so den Tourismus 

weiterzuentwickeln, haben dadurch einen schweren Rückschlag erlitten. Der Grund für die Einstellung 

des Hotelbetriebes ist laut Betreibern die schwierige Personalsituation und eine nicht kostendeckende 

Ertragslage am Standort. Neben Fehlern im Betriebsmanagement werden aber auch bekannte Probleme 

im Hochrindlgebiet von Seiten der Betreiber mitverantwortlich gemacht. 

Die Hochrindl ist seit beinahe 100 Jahren (1926 Errichtung Almgasthaus) unser Naherholungsgebiet und 

von Gästen aus Nah und Fern ein beliebtes Ausflugs- und Urlaubsgebiet. Hier ist sanfter Tourismus kein 

Schlagwort, sondern seit jeher gelebte Praxis. Ein Miteinander von Bauern, Grundbesitzern, Bewohnern, 

Touristen und unseren ansässigen Betrieben war Fundament für den Erfolg. Leider hat dieses 

Miteinander in den letzten Jahren einige Risse bekommen, langjährig aufgebaute Beziehungen zwischen 

den einzelnen Bereichen und für die Hochrindl und deren wirtschaftlichen Erfolg notwendige 

Infrastruktur, gingen verloren. Die Aufbruchsstimmung nach der Übernahme des Schigebietes durch die 

Familie Bresztowanszky und der Errichtung des Speicherteichs, konnte leider nicht genutzt werden. Im 

Gegenteil, durch das Nichtzustandekommen der Biosphärenparkerweiterung und dem Gegenwind, den 

geplante Hotelprojekte ausgesetzt waren ist eine Negativspirale in Gang gesetzt worden, die uns jetzt 

schwer zu schaffen macht.  

Es muss uns gelingen, so rasch als möglich dieses Miteinander wiederzufinden und die beinahe ein 

Jahrhundert lang gelebte und gepflegte Gastfreundschaft wieder zu beleben. Damit die Hochrindl, für uns 

Gemeindebürger, unsere Besucher und Touristen und unsere Gewerbetreibenden, das attraktive 

Ausflugsgebiet, mit dem unvergleichlichen Panorama, inmitten der Kärntner Nockberge, bleibt. 

Wir können nur gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft lösen. Die Begehrlichkeiten der 

Windenergie, die klimatischen Veränderungen und die immer öfter auftretenden Unwetterereignisse sind 

nur als Gemeinschaft erfolgsversprechend lösbar.  

Meine eindringliche Bitte daher an alle Verantwortlichen, reden wir miteinander, finden wir Lösungen 

und entwickeln wir die Hochrindl weiter. Denn am Ende des Tages ist es für den wirtschaftlichen und 

nachhaltigen Fortbestand zwingend nötig, um uns ein Schicksal, wie es die Flattnitz soeben erfährt zu 

ersparen.  

Euer Bürgermeister Ing. Wilfried Mödritscher 

 

Amtliches 

MITTEILUNGSBLATT 
Gemeinde Albeck,  Be z .: F e l d k i r c he n  i. K. 

Postanschrift: A-9571 Sirnitz 1 
Telefon: 04279/240 
E-Mail: albeck@ktn.gde.at 

Internet: www.albeck.at | www.hochrindl.at 
Amtliche Mitteilung! 
 



 
 

 
E I N L A D U N G 

 
zur 

 

Totengedenkfeier unserer gefallenen  

und vermissten Soldaten  

des 1. und 2. Weltkrieges  

sowie des Kärntner Abwehrkampfes  
 

am 1. November 2024 

mit Beginn um 18.00 Uhr 

beim Kriegerdenkmal. 
 

Zu dieser Feier dürfen wir die Gemeindebevölkerung und alle Gäste recht 
herzlich einladen. Die Gedenkfeier wird dankenswerterweise von den 
Kindern der Volksschule und den örtlichen Vereinen mitgestaltet. Die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sirnitz und des 
Kameradschaftsbundes Albeck sind eingeladen, sich um 17.30 Uhr beim 
Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Sirnitz einzufinden und sodann mit den 
Fahnen auszurücken.  

 

Auf Euer Kommen freuen sich 

 

Der Ausschussobmann: Der Bürgermeister: 

2.Vizebürgermeister Hannes Huber         Ing. Wilfried Mödritscher 
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Mitteilung der Pfarre Sirnitz  
 

Sehr geehrte Gemeindebevölkerung! 
 

Im Oktober des Vorjahres hat ein kleiner Windstoß ausgereicht, um den Turmschmuck vom 
Karnerdach zu werfen. Mehrere Schutzengel haben verhindert, dass dabei weiter nichts passiert ist. 
Der Karner ist ja das Sirnitzer Wahrzeichen und soll in absehbarer Zeit wieder für Aufbahrungen zur 
Verfügung stehen. Bei genauerem Hinsehen wurde festgestellt, dass die vollständige Ummantelung 
der Holzkonstruktion mittels Blech ein Austrocknen des Kondenswassers verhindert hat. Dies führte 
dazu, dass die statische Sicherheit wegen des zur Gänze morschen Holzes nicht mehr gegeben ist.   
 

In der Zwischenzeit wurde mit dem diözesanen Bauamt und dem Denkmalamt nach einer 
technischen Reparaturmöglichkeit gesucht. Dazu soll die Spitze des Karnerdaches oberhalb der 
Holzschindeldeckung als Ganzes abgetragen werden, um die Naturmaße für den Nachbau 
abnehmen zu können. Nach erfolgter Eindeckung soll die neue Konstruktion wieder mittels Kran auf 
den Karner gehoben werden.  
Der Kostenaufwand für diese Maßnahme beträgt rund Euro 80.000,--.  
Hiezu kommen noch geschätzte Euro 20.000,-- für die erforderliche Schindeldachreparatur, sodass 
die Bausumme rund Euro 100.000.,-- betragen wird. Diese sollte wie folgt aufgebracht werden:  
 

 Eigenmittel der Pfarre Euro 40.000,--  
 (Davon soll ein beträchtlicher Teil durch Spenden aufgebracht werden.) 
 Bedarfszuweisungsmittel a.R. – Landesmittel Euro 20.000,-- 

 Mittel aus Kirchenbeitrag Euro 15.000,-- 

 Förderung des Bundesdenkmalamtes  Euro 15.000,-- 

 Sonstige Mittel (Versicherung) Euro 10.000,-- 
 

Die katholische Pfarre erlaubt sich nun, an die Bevölkerung mit der Bitte um Mithilfe bei der 
Finanzierung der Reparaturarbeiten heranzutreten und hat dafür bei der örtlichen Bank ein 
Spendenkonto mit der folgenden Nummer eingerichtet:  
 

 AT84 3947 5000 0190 1487 
 (Verwendungszweck: Karner) 
 

Als Dank und Erinnerung wollen die Mitglieder  
des Pfarrgemeinderates jedem Spender  
den abgebildeten Baustein (massiver Holzwürfel)  
persönlich überreichen.  
 

Herzlichen Dank für Ihr Wohlwollen sagen  
die Mitglieder des Pfarrgemeinderates und der Pfarrer. 
 
 

Allerheiligen:   
 

 1.11.2024   13.30 Uhr  Hl. Messe  
  (für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres) 

  14.00 Uhr  Gräbersegnung 
 2.11.2024 10.15 Uhr  Hl. Messe mit anschl. Gräbersegnung  
 

 

Firmvorbereitung  
 

Die Anmeldung zur Firmvorbereitung 2024/25 ist ab sofort bis zum 24. November 2024 bei Frau Petra 
Lubach (0664 9109311) und Frau Stefanie Pertl (0650 7700202) möglich. Alle Kinder ab der 3. Klasse 
Mittelschule oder Gymnasium sind herzlich willkommen.  
 

 



Sternsingeraktion 2024 
 

Alle Kinder ab der 1. Klasse Volksschule sind herzlich eingeladen dabei zu sein! Anmeldung mit erster 
Probe am 15.12.2024 im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst im Pfarrhof.  
Weitere Informationen bei Frau Petra Lubach (0664 9109311) und Frau Stefanie Pertl (0650 7700202).  
 

EssenszustellerIn in Sirnitz gesucht 
 

Für den Essenstransport wird eine Fahrerin bzw. ein Fahrer gesucht. 
Das Aboessen vom Landgasthof „Zum Scheiber“ wird an unsere Gemeindebürger (momentan 8 Personen) 
zugestellt. (Montag bis Sonntag - ca. 11.30 Uhr, Dauer ca. eine Stunde)  
Voraussetzung ist ein Führerschein der Klasse B sowie ein eigener PKW. Die Anstellung erfolgt auf 
geringfügiger Basis, über die Gemeinde Albeck.  
Interessierte Personen mögen sich im Gemeindeamt melden.  
 

Volksbefragung Windräder 
 

Das Land Kärnten hat den 12. Jänner 2025 als Termin für die Windräder-Volksbefragung festgelegt. Die 
Kärntnerinnen und Kärntner sind aufgerufen, sich zur Frage „Soll zum Schutz der Kärntner Natur 
(einschließlich des Landschaftsbildes) die Errichtung weiterer Windkraftanlagen auf Bergen und Almen in 
Kärnten landesgesetzlich verboten werden?“ zu äußern.  
 

Feuerwehrjugend 
 

Am 19. Oktober 2024 fand in Steindorf die Prüfung zum Leistungsabzeichen unserer Feuerwehrjugend statt. 
Nach intensiver Vorbereitung konnten 16 Mitglieder das bronzene Abzeichen, ein Mitglied das Silberne und 
drei Mitglieder das Abzeichen in Gold erlangen. Danke an alle Kameraden, die sich die Zeit für diese 
aufwendige Ausbildung unserer Jugend genommen haben.  
Herzliche Gratulation an die Teilnehmer. 

 

 

SCHACH FÜR ALLE – Information von Henry Wehder 
 

Hiermit habe ich die große Freude alle Schachenthusiasten zu einem gemütlichen Schachabend einzuladen! 
 

Datum/Uhrzeit: Donnerstag, dem 28. November 2024, 18.00 Uhr 
Ort: Sirnitz im Landgasthof „Zum Scheiber“ 

 

Anmerkung: Das eigene Schachspiel kann mitgebracht werden, ist aber nicht Bedingung.  
Eine Voranmeldung wird erbeten unter der Rufnummer (auch SMS):   0677 617 00 165 
 

Herzlich Willkommen, heißt Euch    Henry Wehder 
 

Fundamt – Gemeinde Albeck  
 

Im Fundamt der Gemeinde Albeck wurde  
diese Brille abgegeben.  
Der Besitzer kann sie im Gemeindeamt abholen.  

 
 

 

 



 
 

Die Jagdgesellschaft Sirnitz 
lädt die Gemeindebevölkerung herzlich ein, 

am Samstag, dem 9. November 2024 um 7.30 Uhr,  
anlässlich der 

 

Hubertusjagd   2024 
an der Hubertusandacht bei der Hubertuskapelle im Oberdorf 

teilzunehmen. 
Die Feier wird durch 

Pfarrer Mag. Reinhold AHRER 
gestaltet 

und durch die Jagdhornbläser 
“WEIDMANNSKLANG Grafenstein“ 

feierlich umrahmt. 
16.00 Uhr Streckenlegung vor dem Kultursaal 

Die Jagdgesellschaft freut sich, zu dieser Veranstaltung viele 
Gemeindebürger willkommen zu heißen! 

 

W e i d m a n n s h e i l! 
 

Jagdleiter und                      Obmann:   Geschäftsführung und 
     Brauchtumsreferent:       Brauchtumsreferent Stv. 

 
 

 

 
 
 

An alle Wanderer ergeht das dringende Ersuchen, am Samstag, dem 9. November 2024 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Almgebiet, 

wegen der stattfindenden Hubertusjagd, 
 im Interesse der eigenen Sicherheit, die Wanderwege nicht zu verlassen 

und Hunde (entsprechend den geltenden Vorschriften) an die Leine zu nehmen! 
Die Jagdgesellschaft dankt für das Verständnis! 

 
 
 

Mitteilungen der Jagdgesellschaft Sirnitz 
 

Es wird wieder in Erinnerung gerufen, dass Futterstellen für Nutztiere, Siloballen sowie Fahrsilos 
für Rotwild nicht zugänglich gemacht werden!! Es ergeht daher das dringende Ersuchen, diese 

Stellen wildsicher zu umzäunen. 
 

Weiters bietet die Jagdgesellschaft Sirnitz Wildfleisch vom Rehwild und Rotwild aus dem 
Gemeinderevier an. Bestellungen werden unter der Telefonnummer 0676 3977515 

entgegengenommen. 
 

 



GO-MOBIL® – INFORMATION 
 

 

Am 27. August 2024 fand im Sternenberg Gasthof in Hochrindl die   
20. Generalversammlung des Vereins GO-MOBIL® Albeck-Deutsch-Griffen statt. Dem Verein 
gehören mit Ende 2023 insgesamt 72 Mitglieder, davon 45 Betriebe und Vereine sowie 27 
Private an.  

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 70.800 KM, das sind durchschnittlich 194 KM pro Tag, 
unfallfrei zurückgelegt. Dafür gebührt unserem Fahrerteam ein großes Lob. Insgesamt 
wurden 5.647 Personen bei 4.405 Fahrten befördert. Seit Bestehen des GO-MOBIL® (ab 2003) 
wurden bereits über 1,5 Millionen Kilometer im Dienst der Allgemeinheit gefahren und 
insgesamt bereits knapp 100.000 Fahrgäste befördert.  

Ohne die Mitgliedsbeiträge und Beiträge der Sponsoren sowie der großzügigen 
Unterstützung durch das Land und den beiden Gemeinden wäre eine Aufrechterhaltung des 
Betriebes nicht möglich. Daher gilt ein besonderer Dank an alle, die unser GO-MOBIL® 
unterstützen und die Bitte, dies auch weiterhin zu tun. Jeder ist willkommen ob Betrieb, 
Verein oder als Privatperson. Jeder Einzelne trägt mit seinem Beitrag zu einer besseren 
Mobilität in den Gemeinden bei.  
 

Im Zuge der Generalversammlung wurde der Vorstand wiedergewählt.  

Obmann: Markus Prieß, Obmann-Stv.: Bgm. Dipl.-Ing. Michael Reiner, 

Kassier: Christoph Berger und Schriftführer Ing. Martin Reiner 
 

Fahrerinnen und Fahrer: Maria Huber, Sandra Prieß, Walter Bucher,  

Peter Moser, Werner Meinhardt und Bernd Rumpold  
 

Wir sind für Euch da. 
 

Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 23:00 Uhr 

Freitag und Samstag: 08.00 Uhr bis 0.00 Uhr 

Sonn- und Feiertags   von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr 

 

Rufnummer: 0664 603 603 9571 oder 0664 603 603 9572 
Letzte Rufmöglichkeit jeweils eine Stunde vor Ende der Einsatzzeit! 

Fahr nicht fort – bleib im Ort. 

 
 



 



 
 


